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Die Großregion besteht aus zahlreichen ländlichen Grenzräumen mit begrenzter 
Gesundheitsinfrastruktur und einer Demographie von Gesundheitsfachkräften, die 
nicht ausreicht, um den Bedarf an wohnortnaher Versorgung der Bevölkerung in 
den Grenzräumen zu decken. Das COSAN-Projekt verfolgte durch die Entwicklung 
grenzüberschreitender Kooperationen das Ziel, Synergien zwischen dem in den 
verschiedenen Grenzräumen bestehenden Gesundheitsangebot zu schaffen 
und infrastrukturelle Ressourcen gemeinsam zu nutzen, um den Zugang der 
Grenzbevölkerung zur Gesundheitsversorgung zu erleichtern, die Qualität der 
Versorgung zu verbessern, die Sozialkosten zu senken und Skaleneffekte zwischen 
den Gesundheitssystemen zu erzielen, indem es sich auch auf den Austausch von 
Erfahrungen und bewährten Verfahren stützt. Dank einer starken und angepassten 
Partnerschaft hat das COSAN-Projekt verschiedene Initiativen entwickelt, um die 
Ziele der Verbesserung des Zugangs zu gemeindenaher Gesundheitsversorgung 
und der Stärkung der Patientenbetreuungskapazitäten in den grenznahen 
Gesundheitssystemen in verschiedenen Bereichen zu erreichen.
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